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In der Budgetkommiſſion des Reichstags wurde am Donnerſtag di
Generaldebatte über die Flottenvorlage fortgeſetzt und die am Mittwoch
abgebrochene Verhandlung über die Koſten und Beſchaffung der MittelT geführt Abg Bebel Soz bezweifelt daß es möglich ſein werde

ohne neue Steuern auszukommen zumal in nächſter Zeit auch andere
neue Ausgaben in Sicht ſeien Jnfolge der Flottenverſtärkung würden

auch neue Flottenſtützpunkte nothwendig werden Unter den Bewilligungen
für die Flotte müßten ſpäter Kulturaufgaben keiden Daß neue Steuern
in Sicht ſeien beweiſe auch der Hinweis des Schatzſekretärs auf die

gReſerve welche in der Bierſteuer liege Staatsſekretär v Thielmann
erwidert daß er auf eine Erhöhung der Brauſteuer nur hingewieſen habe
als auf eine Reſerve in äußerſten ſchwierigen und dringenden Fällen
Staatsſekretär Tirpitz erklärt von der Abſicht der Erwerbung neuer

Flottenſtützpunkte ſei ihm nichts bekannt Eine längere Discuſſion ent
Nſpinnt ſich ſodann über die Preiſe der Panzerplatten Abg v Kardorff
verlieſt einen Brief des Frhrn v Stumm worin dieſer beſtreitet

daß die in den Zeitungen enthaltenen Angaben über die großen
Millionengewinne der Lieferanten von Panzerplatten begründet ſeien
Die Zahl von 173 Millionen ſei weitaus zu hoch der Gewinn

viel geringer beſonders im Hinblick auf das große Riſiko und
die nothwendigen gewaltigen Kapitalien Abg Müller Fulda Centr
kritiſirt die Angaben v Stumms Es ſei die Frage ob das Reich wenn

es ſelbſt Panzerplatten fabrizire nicht billiger wegkäme zumal wenn man
Mabgängige alte Panzerplatten wieder als Material verwende Die Koſten

der Vorlage würden ſich eventuell weit niedriger ſtellen Staatsſekretär
Tirpitz Die Selbſtherſtellung der Panzerplatten biete große Schwierig

keiten angeſichts der vorhandenen theueren Patente des nothwendig
werdenden Beamtenheeres der großen Schwierigkeiten im Disponiren
ſowie der außerordentlich hohen Gehälter u ſ w Die Gewinnberechnung

die in den Zeitungen geſtanden halte auch er für zu hoch gegriffen
Thatſache ſei daß z B die Staatswerften nicht ſo billig hätten liefern

können als die Privatwerften deshalb halte er zur Zeit die Selbſtfabri
Nkation nicht für empfehlenswerth Abg Bebel Die Fabrikation für

Militär und Marinelieferungen habe ein einziger großer Ring in der
Hand der dem Staat die Preiſe dictire Nach der Darſtellung der Ger
mania zahle Krupp an das Dillinger Werk Entſchädigungen damit es

M nicht konkurrire Auch ſei bekannt geworden daß in Folge Angebots durch
die Konkurrenz Krupp die Preiſe für Geſchütze und Granaten ſehr weſent
lich herabgeſetzt habe Auch habe Krupp einen Schießplatz vom Staate
weſentlich billiger erhalten und ſei deshalb der Konkurrenz überlegen
Redner führt weiter aus daß Waffen und Pulverfabriken ſehr hohe Ge
winne bis zu 70 Proz erzielen Abg Richter Beſitzer der Dillinger
Werke ſeien außer Stumm Belgier und Franzoſen Die Koalition
des Dillinger Werks ſei beſonders bedenklich weil ſie jede Kon
kurrenz aufhebe Am Rheine nenne man das einen Klüngel
Unter der Herrſchaft dieſes Klüngels befinde ſich die Marine Eine Kon
kurrenz zu ſchaffen ſei nach Anſicht von erfahrenen Männern leicht wenn

nur die Marineverwaltung entgegenkomme Abg v Kardorff bemerkt
daß wir Deutſche allen Grund hätten auf Krupp das erſte Werk ſeiner
Art ſtolz zu ſein Krupp zahle jährlich 60 Millionen Arbeitslohn Staats
ſekretär Tirpitz Krupp habe ſich erſt auf Andrängen der Marine ent

J ſchloſſen in die Panzerplattenfabrikation einzutreten Abg Prinz Aren
berg Ctr hat Bedenken gegen die Uebernahme der Fabrikation durch

den Staat wegen des ſehr großen Riſicos Abg Dr Paaſche nutl
wünſcht zu wiſſen ob die Preiſe für das Ausland billiger ſeien Staats
fekretär Tirpitz erklärt daß die Preiſe welche andere Staaten für Panzer
flotten zahlen nicht geringer ſeien als unſere Abg Müller Fulda Ctr

I verweiſt darauf daß der engliſche Miniſter Goſchen im Parlament erklärt
habe daß die engliſchen Schiffe 20 Proz weniger koſten als die deutſchen
Abg Graf Stolberg konſ fragt an ob nicht die Marineverwaltung

einmal einen Verſuch mit Ausſchreibungen im Auslande machen könne
falls wirklich im Jnlande ſo enorme Preiſe verlangt würden Staats
ſekretär Tirpitz Bei Torpedoboots Diviſionsſchiffen ſeien Verſuche mit

Vergebung im Auslande gemacht worden Die Lieferung ſtellte ſich er
heblich theurer und fiel nicht gut aus Abg Dr Paaſche glaubt daß
die deutſchen Schiffe dauerhafter gebaut würden als die engliſchen und

amerikaniſchen
4 Hierauf wurde eine Pauſe in den Verhandlungen gemacht Nach der
ſelben wurde die Behandlung der Deckungsfrage fortgeſetzt Abg Müller
Fulda führte aus es ſei dringend nothwendig die Deckungsfrage klar zu
M legen denn auf eine Anleihewirthſchaft könne der Reichstag ſich nicht ein
M laſſen Es ſei die Auffaſſung verbreitet daß man mit den ſeitherigen

Mitteln ohne Steuern nicht auskommen könne Die befriedigende Er
ledigung der Flottennovelle hänge weſentlich ab von der Klarheit über die
Deckungsfrage Es dürfe nicht zur Tabakfabrikat oder Bierſteuer gegriffen
werden die Laſten müßten auf die leiſtungsfähigen Schultern gelegt
werden Staatsſekretär v Thielmann Zunächſt ſeien angeſichts des

I Anwachſens der Einnahmequellen neue Steuern nicht nothwendig im Falle
des Bedürfniſſes aber ſtehen zwei Steuern zur Verfügung die Ver
doppelung des Lotterieſtempels und die Beſteuerung des
Saccharins Die vom Reichstag geforderte Verdoppelung des Lotterie
ſtempels finde die Zuſtimmüng des Reichskanzlers und der preußiſchen

Regierung Mit dieſer Steuer müſſe die Freizügigkeit der Looſe innerhalb
des Reiches Hand in Hand gehen Das ſeither übliche Verbot des Spielens

in Lotterien anderer deutſcher Staaten ſei unhaltbar nach Einführung des
Bürgerlichen Geſetzbuches Er hoffe daß die Verdoppelung des Lotterie
ſtempels 17 Mill mehr ergeben werde Die Beſteuerung des Saccharins ſei
nothwendig die Mehreinnahmen direkt und indirekt werden 3 Mill betragen
das mache zuſammen 20 Mill die für die zwei erſten Jahre des Flottengeſetzes
reichen Weitere Angaben und Pläne könne er noch vorlegen um nur
theoretiſch über ſolche Stenerprojekte zu verhandeln für welche vielfach die

J erforderlichen ſtatiſtiſchen Grundlagen fehlen Abg Graf Stolberg konſ
ſchlug vor eine Subkommiſſion zur Erledigung der Deckungsfrage ein

Nzuſetzen da von der Löſung dieſer wichtigen Frage die Annahme der Vor
lage abhänge Abg v Kardorff war der Anſicht in Wirklichkeit ſeien

die ſtarken Schultern die Schultern der ganzen Nation nicht die einzelner
I Millionäre Den Hauptnutzen von der Vorlage würden die arbeitenden
Klaſſen haben in Folge geſteigerter Löhne während die Landwirthſchaft
ſie unliebſam empfinde Er halte deshalb mäßige Verbrauchsſteuern für
empfehlenswerth Empfehlen würde ſich auch ein Stempel auf Fahrkarten
erſter und zweiter Eiſenbahnklaſſe der etwa 25 Miktlionen Mark ergeben
werde Abg Müller Fulda Die Verbrauchsſteuern treffen die ärmeren
Kreiſe der Bevölkerung am meiſten beſonders auf dem Lande Die Fahr
kartenſteuer werde den Widerſtand der Miniſter der Einzelſtaaten finden
einpfehlenswerth erſcheine dagegen die Conaiſſementsſteuer weil an der
Vorlage hauptſächlich der Seehandel intereſſirt ſei auch ein Stempel auf
Schiffspaſſagierbillets ſei erwägenswerth noch beſſer wäre die beſſere Aus
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geſtaltung des Börſenſtempels beſonders für Dividenden und Spielpapiere
ſowie die Erhöhung des Emiſfionsſtempels für ausländiſche Papiere
Abg Büſing natl hielt es für verkehrt bei Fragen welche die
ganze Nation angehen Steuern auf einzelue Kreiſe zu legen die
angeblich dabei intereſſirt ſind Das ganze deutſche Volk bedarf
der Flotte Der Conaiſſementsſteuer ſtehe er ablehnend gegenüber
wie überhaupt jeder Steuer welche den Handel erſchwere dagegen ſei ihm
eine Steuer auf Paſſagierbillets und Eiſenbahnfahrkarten ſympathiſch
Eine Erhöh der Börſenſteuer wäre ſchwierig mit einer Sub kommiſſion
wäre er einverſtanden wenn man eine beſondere Erörterung der Steuer
frage für nöthig halte Abg Groeber Ctr war im Gegenſatz zum
Vorredner der Anſicht daß einzelne Stände welche von der Flottenvorkage
beſonderen Nutzen haben auch beſonders zu den Laſten herangezogen
werden müßten Erx wie das ganze Centrum lege das Haupigewicht auf
die Deckungsfrage und mache von deren Löſung ſeine Stellung abhängig
Klarheit über die beabſichtigten Steuern müſſe geſchaffen werden auf
Anleihen werde ſich das Centrum in keinem Fall einlaſſen Jede Gene
ration müſſe für ihre Flotte aus eigenen Mitteln zahlen Er ſei gegen
die Eiſenbahnbilletſteuer Eine ſolche erſcheine unzuläſſig angeſichts des
Eifſenbahndeficits vieler Einzelſtaaten dagegen empfehle ſich eine Erhöhung
der Zollſätze auf Luxusartikel z B Liqueure Champagner Jmportecigarren
Eine Reichseinkommen ſowie eine Reichsvermögensſteuer ſei undurchführ
bar da die directen Steuern durch die Verfaſſung den Einzelſtaaten zuge
wieſen ſind beſſer ſei die Reichserbſchaftsſteuer namentlich wenn ſolche
nur von reinem Nachlaß nach Verwandtſchaftsgrad und Erbportion ab
geſtuft würde Jn Frankreich und England bringe die Erbſchaftsſteuer
große Summen Staatsſekretär v Thielmann Principiell beſtehe bei der
Regierung gegen die Conaiſſements und Seepaſſagierbilletſteuer kein
Widerſtand Die Frage der Beſteuerung der Eiſenbahnfahrkarten ſei von
der Negierung noch nicht beſprochen worden Die Reichserbſchaftsſteuer
ſei von vielen Seiten erwogen worden habe jedoch bei der preußiſchen
Regierung keine Meinung gefunden weil jeder Apparat zur Erhebung
ſolcher Reichsſteuer fehle und die Landwirthſchaft bei jeder Erbſchaftsſteuer
zu kurz komme Abg Freſe fr Vg Man ſolle ſich jede Steuer auf
ihre ſozialpolitiſche Wirkung anſehen und deshalb nicht die Schulter der
großen Menge belaſten Die Kaufleute ſeien bereit zu den Laſten der
Flottenvorlage beizutragen Deshalb ſei ihm eine procentuell auf die
Fracht abgeſtufte Conaiſſementsſteuer ſympathiſch ebenſo ein Stempel auf
Kajütenpaſſagierkarten Abg Bebel trat für die Reichseinkommen und
Vermögensſteuer ein Die Einführung dieſer Steuern ſei ſehr wohl möglich
wenn nur der gute Wille vorhanden ſei die Börſenſteuer halte er für
ſchädlich da ſie nicht den Börſianer ſondern den Kunden treffe ebenſo
ſei er gegen den Fahrkarten und gegen den Conaiſſementsſtempel vor
Allem aber gegen die Verdoppelung des Lotterieſtempels dies würde nur
das unmoraliſche Spiel befördern Die reichen Flottenſchwärmer möchten
auch die Koſten der Flotte aufbringen Dem Abgeordneten Paaſche
nat liberal waren Börſen Steuer Conaiſſement Steuer Paſſagierbillet

Steuer Zoll auf Luxusmittel ſympathiſch Bedenken habe er aber gegen
die Reichseinkommen Vermögens und Erbſchaftsſteuer die National
liberalen halten an S 8 der früheren Flottenvorlage feſt Man müſſe
verſuchen die Mittel aufzubringen ohne die ärmeren Klaſſen zu belaſten
bei gutem Willen würde das nicht ſchwer fallen Abg Graf Klinckow
ſtröm ſtimmte im Allgemeinen den Vorſchlägen des Abg Müller Fulda
zu er ſei aber auch gegen Reichseinkommen und Vermögens und Erb
ſchaftsſteuer Die letzte Steuer ſei im Jntereſſe der Landwirthſchaft unan
nehmbar ſie treffe den Landwirth in dem Moment wo die Verhältniſſe
am ſchwierigſten liegen Abg Richter Man ſolle nicht Steuern auf
Vorrath bewilligen Am empfehlenswertheſten erſcheine ihm die Reichs
vermögensſteuer ſie ſei ohne beſondere Schwierigkeiten einzuführen und
das Ergebniß wird ein beträchtliches ſein Abg Prinz Arenberg Ctr
erklärte ſich für die Reichserbſchaftsſteuer Abg Singer war für Reichs
einkommen und Reichsvermögenſteuer An den Berathungen einer Sub
kommiſſion wegen Beſchaffung der Deckung der Flottenvorlage würde ſich
die ſozialdemokratiſche Fraktion nicht betheiligen Abg Groeber Ctr
erklärt ſich auch gegen eine Subkommiſſion Abg Müller Fulda be
ſprach das Projekt einer Reichs Jnſeratenſteuer war jedoch gegen daſſelbe
da der ſoeben eingeſührte neue Poſtzeitungstarif die Jnſerate bereits zum
Theil treffe Die nächſte Sitzung der Kommiſſion iſt auf den 25 April
anberaumt
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Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus
43 Berlin 29 März

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die folgende Jnterpellation der
Abgg Baenſch Schmidtlein frkonſ Dr Friedberg nil Reinicke frkonſ
und Seydel Hirſchberg ntl Welche Maßregeln gedenkt die Königliche
Staatsregierung zur Beſeitigung der immer ſchwerer empfundenen Miß
ſtände und Ungerechtigkeiten in Bezug auf die

Unterhaltung der Volksſchulen
zu ergreifen

Kultusminiſter Dr Studt erklärt ſich bereit die Interpellation ſofort
zu beantworten Zur Begründung derſelben führt

Abg Baenſch Schmidtlein Es iſt bekannt daß die ſchweren Miß
ſtände auf allen Seiten anerkannt werden auch auf Seiten der Regierung
nur ſind wir noch immer im Unklaren darüber welche geſetzgeberiſchen
Maßnahmen die Regierung zu treffen gedenkt Wir ſind überzeugt daß
die Regierung uns die gewünſchte Antwort in befriedigendem Sinne er
theilen wird

Miniſter Dr Studt Die Belaſtung der Gemeinden iſt allerdings in
dem letzten Jahrzehnt geſtiegen aber die Regierung iſt auch in einer
ganzen Reihe von Geſetzen bemüht geweſen den weniger leiſtungsfähigen
Schulverbänden zu Hilfe zu kommen Die Regierung gedenkt vor Allem
10 Millionen Mark zur Verfügung zu ſtellen um alle die Härten zu
mildern welche durch die bisherigen Maßnahmen nicht ausgeglichen
werden konnten

Auf Antrag des Abg Graſen Limburg Stirum konſ tritt das Haus
in eine Beſprechung der Jnterpellation ein

Abg v Heydebrand konſ Die Härten ſind in der That ſo groß
daß Abhilfe dringend geboten iſt Meine Freunde haben ſogar gehofft
daß uns ſchon in der laufenden Seſſion ein bezügliches Geſetz vorgelegt
werden würde Es kommt vor Allem nicht auf die Laſten an ſondern
auf die angemeſſene Vertheilung An der jetzigen Art der Vertheilung
liegt es vor Allem wenn die Laſten ſo ſehr drückend wirken
Abg Seydel Hirſchberg Jch ſtimme mit dem Vorredner darüber
überein daß der Nothſtand ein wahrhaft ſchreiender iſt Auch im Lande
iſt man darüber einig Die Laſten ſind zum Theil ſo hoch angewachſen
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daß eine fundamentale Aenderung durcha geboten ift Wir hoffen daß
die Regierung uns recht bald ein Gejſetz betreffend die Schulunterhaltungs
pflicht vorlegen wird

erkennen die ſchwerenAbg Dr Porſch Ctr Auch meine Freunde
Mißſtände an die auf dieſem Gebiete herrſchen Die Mißſtände werden
vielfach noch verſchärft durch die Majorifirung kirchlicher Minderheiten
Sollte uns ein Geſetz über die Schulunterhaltungspflicht e
ſo werden ſich meine Freunde nicht grundſätzlich weigern in die tdeſſelben einzutreten ſie müſſen ſich aber alles Weitere für ihre u

vorbehalten

Abg Graf Kanitz konſ Jm Prinzip hat der Vorreduer allerdings
Recht Die Schule iſt aber eine Beranſtaltung des Staates und der
Staat hat dafür Sorge zu tragen daß die Träger der Schullaſten nicht
zu ſehr überbürdet werden Jn Schleſien und in Oſtpreußen herrſchen

limme Zuſtände Es werden dort an die Schulpatrone ganz ungeheuere
Anforderungen geſtellt

Abg Dr Friedberg natl Die Erklärung des Miniſters hat
meinen Freunden eine ſchwere Enttäuſchung gebracht Um fo erfreulicher
war es für uns daß der Abg v Heydebrand ſich auf den allein richtigen
Standpunkt geſtellt hat daß die Schule eine Veranſtaltung des Staates
iſt Jch habe immer noch die Hoffnung daß der Miniſter uns doch noch
ſchneller eine Vorlage machen wird als er nach feiner heutigen kühlen
Erklärung den Anſchein hatte

Abg Freiherr v Zedlitz konſ Auch wir bedauern daß der
Miniſter nicht für die nächſte Zeit r ein Geſetz in Ausſicht geſtellt
hat Aber die Verhandlung hat uns doch inſofern einen Schritt weiter
geführt als von den konſervativen Rednern heute nicht mehr das Ver
langen nach einem allgemeinen Volksſchulgeſetz geſtellt worden iſt
Hoffentlich betritt auch das Centrum den gleichen Weg damit wir endlich
zum Ziele kommen im Jntereſſe der Schule und des Landes Den
Miniſter aber möchte ich dringend bitten uns möglichſt noch in der
nächſten Seſſion ein Schulunterhaltungsgeſetz vorzulegen

Abg Graf Limburg Stirum konſ bemerkt dem Abgeordneten Frei
herrn v Zedlitz gegenüber daß ſeine Freunde an ihrer grundſätzlichen
Auffaſſung über das Weſen und den Charakter der Volksſchule feſthielten
daß ſie auch von der Forderung nach einem allgemeinen Schutzgeſetz nicht
abgingen Aber wenn auf allen Gebieten der Selbſtverwaltung ein ſo
breiter Spielraum gelaſſen werde ſo müſſe es auch auf dem der Schule

eſchehenß Miniſter Dr Studt Die Staatsregierung muß an der Auffaſſung

feſthalten daß die Schulunterhaltungspflicht eine kommunale Aufgabe iſt
Der Staat ſoll nur im Bedürfnißfalle eingreifen

Abg Kopſch fr Vp Jch kann Namens meiner Freunde erklären
daß wir nach wie vor von einer Regelung der Schulunterhaltungspflicht
überzeugt ſind Beſonders in Schleſien ſind die Mißſtände ſo ſchreiend
daß die Unzufriedenheit unter der ländlichen Bevölkerung immer
wird Die Gemeinden haben die ganze Laſt aber ſie haben keinerlei
Recht ſich ihre Lehrer ſelbſt wählen zu können Jch bitte deshalb die
ſtatiſtiſchen Erhebungen ſo zu beſchleunigen daß das neue Schul
unterhaltungsgeſetz dem Landtage möglichſt noch in der nächſten Seſſton
vorgelegt werden kann

Abg Rickert fr Vg Jch hoffe der Miniſter wird uns das ge
wünſchte Geſetz in der nächſten oder einer der nächſten Seſſionen vorlegen

Damit ſchließt die Beſprechung Die Jnterpellation iſt damit erledigt
Das Haus erledigte dann noch mehrere kleine Vorlagen
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Berlcht aus der Landwirthschaftskammer für die rrovinz Sachsen über that
sächlich erzielte Getreidepreise am 29 März 1900

Preis pro 100 kg in MarkKreis
Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen

Aschersleben 13,50 14,90 14,20 14,50 13,70 16,00 13,50 14,00 S
Halberstadt 18,70 1420 1380 14,10 1390 15,80 13 40 14 10
Stendal 13,60 14,00 13,40 13,80 13,60 14 40 13 850 18 40 2

Jerichow I S S S SBitterfeld SDolitasch 14 35 18,70 14,50 S 18,75 14,25 2Torgau 18,25 18,85 13,65 14,05 14,25 14 75 18,75 14,25

Sehwoeinita 18,90 aSaalkreis 14,00 14,40 14,20 14,60 13 20 16 00 13 20 14 00

MAersebur 14,60 S SWoeissenfels 1440 14,20n S S S S 2Mansf ieb Kreis a S S S uMansf Seekreis S S S uQuerfurt 14,30 14,40 S S 16 80Bernburg S S S S eLangensalza S S SNordhansen 14,00 14 40 14,00 60 14 13,00 18,60 S

Warnung vor Fälſechungz
Man verlange ausdrücklich

Dr Hommel s Haematogen
Swutnarke fangende s win

und weiſe Nachahmungen zurück

TVetterbericht des General MAuzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 31 März 1900

Bei öſtlichem Winde Fortdauer des kühlen zeitweife
h Wetters Vorübergehender Schneefall nicht ausge

ſchloſſen

Ganz besondiers vorthaeiliaft
Jacket Kleider

Schneider Kleider

Strassen Kleider
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Für die Zeit vom 1 April bis 30 September d Js iſt das Städtiſche Leihamt

an allen Werktagen Vormittags von 12 Uhr und Nachmittags von 5 Uhr für
das Publikum geöffnet 4 der m

Am letzten Werktage eines jeden Monats iſt das Leihamt wegen Abſchluſſes derBagher Nachmittags geſhioſen

Halle a den 20 März 1900
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Mittels Verfügung des Herrn Regierungs Präſidenten zu Merſeburg vom 7 De

ember 1899 iſt unſere Sparkaſſe auf Grund des Art 75 F 1 des Preußiſchen Aus
führungsgeſetzes zum Bürgerlichen Geſetzbuche vom 20 September 1899 zur Anlegung
von Mündelgeld für geeignet erklärt worden Siehe Amtsblatt Extrabeilage vom
8 December 1899

Wir haben demgemäß beſondere Sparbücher für Mündel eingeführt dieſelben
Kußerlich als ſolche durch Aufkleben eines rothen Schildes kenntlich gemacht und auf der
erſten Jnnenſeite folgenden mit den hieſigen Vormundſchaftsrichtern vereinbarten ge
druckten Vermerk angebracht

Sparbuch für Mündel
Kapttalzahlungen ſind nur ſtatthaft gegen Quittung

a des Vormundes mit Genehmigung des Gegenvormundes oder Vormund
ſchaftsgerichts

b der Mutter als Jnhaberin der elterlichen Gewalt mit Genehmigung des
Beiſtandes oder Vormundſchaftsgerichts

Zinszahlungen erfolgen gegen Quittung des Vormundes oder der Mutter als
Jnhaberin der elterlichen Gewalt

Der Vormund und Beiſtand haben ſich durch Vorlegung der Beſtallung
auszuweiſen

Halle a den 19 März 1900
Das Direktorium der Wo ſchen Sparkafſe

lze

Bekanntmachung
Laut Gemeindebeſchluß vom 26 /27 d Mts unterliegt jeder im Wege freiwilliger

Veräußerung oder der Zwangsverſteigerung erfolgende Erwerb des Eigenthums an einem
im Stadtbezirk Halle a S belegenen bebauten oder unbebauten Grundſtück vom
1 April d J ab einer Steuer von 19 nach Maßgabe der nachſtehend abgedruckten Ordnung

Letztere bedarf zwar noch zu ihrer Rechtskraſt der Genehmigung ver Aufſichts
Behörde Da jedoch nach Eingang dieſer Genehmigung ſämmtliche ſeit dem 1 April d J
vorgenommenen Eigenthumsübertragungen der erwähnten Art von der Steuer betroffen
werden bringen wir im Jntereſſe der Betheiligten die Ordnung ſchon jetzt zur öffent
lichen Kenntniß

Halle a den 27 März 1900
PVer Magiſtrat Staude

Ordnung
für die Erhebung einer Gemeindeſtener bei dem Erwerbe von Grundſtücken

im Bezirke der Stadt Halle a S
Auf Grund der S8 13 18 69 70 und 82 des Kommunalabgabengeſetzes vom

14 Juli 1893 und des Beſchluſſes der StadtverordnetenVerſammlung vom 26 März
1900 wird für die Stadt Halle a S nachſtehende Steuerordnung erlaſſen

S 1 Jeder im Wege freiwilliger Veräußerung oder der Zwangsverſteigerung
erfolgende Erwerb des Eigenthums an einem im Stadtbezirk belegenen bebauten oder
unbebauten Grundſtück unterliegt einer Steuer

8 2 Dieſe Steuer beträgt 1 eins vom Hundert und berechnet ſich
beim Kauf nach dem Werthe des veräußerten Grundſtücks

b beim Tauſch nach dem Werthe der von einem der Vertragſchließenden in
Tauſch gegebenen Grundſtücke und zwar desſenigen Grundſtücks welches den höheren
Werth hat bei dem Tauſche von Grundſtücken welche im Stadtbezirk belegen ſind
gegen ſolche außerhalb deſſelben nach dem Werthe der erſteren

e bei Hingabe an Zahlungsſtatt nach dem Werthe zu welchem die Grundſtücke
an Zahlungsſtalt angenommen werden Wird bei einem Kauf hinſichtlich des Kauf
preiſes eine Hingabe an Zahlingsſtatt vereinhart ſo richtet ſich die Werthsberechnung
nach der Vorſchrift unter b

4 bei Schenkungen insbeſondere auch den belohnenden und den mit einer
Auflage belaſteten nach dem Betrage um welchen der Veſchenkte durch den Erwerb
des Grundſtücks reicher wird Für die Feſtſtellung dieſes Betrages haben die Vorſchriften
der FS 14 bis 19 des Geſetzes betreffend die Erbſchaftsſteuer vom 30 Mai 1873/19 Mai
1891 S für 1891 S 78 und des Artikels 1 Nummer 2 des Geſetzes betreffend
die Erbſchaſtsſteuer vom 31 Juli 1895 S für 1895 S 412 ſinngemäße An
wendung zu finden

e bei Zwangsverſteigerungen nach dem Betrage des Meiſtgebotes zu welchem
der Zuſchlag ertheilt wird unter Hinzurechnung des Werthes der von dem Erſteher über
nommenen Leiſtungen

8 3 Erfolgt die Auflaſſung eines Grundſtücks auf Grund mehrerer aufeinander
folgender zuſammengefaßter Veräußerungsverträge von dem erſten Veräußerer an den
letzten Erwerber ſo werden die Werthe ſämmtlicher Veräußerungsgeſchäfte zuſammen
gerechnet und iſt die Steuer von dieſem Geſammtbetrage zu entrichten

Beurkundungen von Uebertragungen der Rechte der Erwerber aus Veräußerungs
geſchäften ſowie Beurkundungen nachträglicher Erklärungen daß die aus einem Ver
äußerungsgeſchäfte berechtigten Erwerber die Rechte für einen Dritten erworben oder die
Pflichten für einen Dritten übernommen haben werden wie die Veräußerungsverträge
nach Abſatz 1 behandelt

Hat der erſte Erwerber das Veräußerungsgeſchäft erweislich auf Grund
eines Volimachtsauftrages oder einer Geſchäftsführung vhne Aufſüag für einen Dritten
abgeſchloſſen ſo wird die Steuer nur von demjenigen Werthe berechnet welchen die
Uebertragung der Rechte aus jenem Geſchäft für den Dritten hat

8 4 Für die Steuer haftet
a in den Fällen des S 2 der Erwerber Beſchenkte derjenige welchem der Zu

ſchlag ertheilt iſt und bei einem Tauſchgeſchäft jede der betheiligten Parteien
b im Falle des S 3 der letzte Erwerber
Es geht jedoch die Verpflichtung zur Entrichtung

der Hingabe an Zahlungsſtatt auf den Veräußerer beim Tauſch auf den anderen Theil
und im Falle des S 3 auf die früheren Veräußerer über wenn die Zahlungsunfähigkeit
des in erſter Linie Verpflichteten im Verwaltungszwangsverfahren feſtgeſtellt iſt oder wenn
dieſer ſelbſt geſetzlich von der Verpflichtung zur Zahlung der Steuer befreit iſt

Von mehreren zur Zahlung der Steuer verpflichteten Perſonen haftet jede einzelne
els Geſammiſchuldner

8 5 Wegen der ſachlichen und perſönlichen Steuerbefreiungen und Steuer
Ermäßigungen finden die Beſtimmungen der Landesgeſetze über den Urkunden bezw
den Schenkungs Stempel entſprechende Anwendung

Bei allen Uebertragungen von Eigenthum an Perſonen Behörden Geſellſchaften
Stiftungen Vereine welche perſönlich von dem im Abſ 1 genannten Stempel befreit
ſind iſt nur die Hälfte der Steuer zu entrichten

8 6 Die Steuer wird nicht erhoben wenn das Eigenthum am Grundſtück vom

jedoch

der Steuer bei dem Kauf und

Veräußerer auf einen Abkömmling auf Grund eines läſtigen Vertrages übertragen wird
oder wenn Einer oder Mehrere von den Theilnehmern an einer Erbſchaft das Eigen
thum eines zu dem gemeinſamen Nachlaſſe gehörigen Grundſtücks erwerben

Zu den Theilnehmern an einer Erbſchaft wird auch der überlebende Ehegatte ge
rechnet welcher mit den Erben des verſtorbenen Ehegatten gütergemeinſchaftliches Ver
mögen zu theilen hat

g 7 Bei Kigenthumserwerbhungen die zum Zwecke der Theilung der von Mit
eigenthürmern gemeinſchaftlich beſeſſenen Grundſtücke qußer dem Falle der Erbgemeinſchaſt 86
erfolgen kommt die Steuer nur inſoweit zur Erhebung als der Werth des dem bisherigen
Miteigenthümer zum alleinigen Eigenthum übertragenen Grundſtücks mehr beträgt als
der Werth des bisherigen ideellen Antheils dieſes Miteigenthümers an der ganzen zur
Theilung gelangten gemeinſchaftlichen Vermögensmaſſe

5 8 Wird bei einer Zwangsverſteigerung der Zuſchlag an einen Hypotheken
oder GrundſchuldGläubiger des verſteigerten Grundſtücks ectheilt ſo tritt Stenerfreiheit ein

S 9 Die Werthsermittelung iſt in denjenigen Fällen in welchen die Steuer
von dem Werthe des Grundſtücks zu berechnen iſt auf den gemeinen Werth deſſelben
zur Zeit des Eigenthumswechſels zu richten

Jn keinem Falle darf ein geringerer Werth verſteuert werden als der zwiſchen
dem Veräußerer und dem Erwerber bedungene Preis mit Einſchluß der vom Erwerber
übernommenen Laſten und Leiſtungen und unter Zurechnung der vorbehaltenen Nutzungen
Die auf dem Grundſtück haftenden gemeinen Laſten werden hierbei nicht mitgerechnetRenten und andere zu gewiſſen Zeiten wiederkehrende Leiſtungen werden nach da Vor

Wiederholt weil geßern aus Verſehen der Druckerei die Einleitung der Be
kanntmachung weggelaſſen war

S J

S
a

ſchriften des Geſetzes betreffend die Erbſchaftsſteuer vom

und vom 31 Juli 1895 Artikel 1 Nummer 2 kapitaliſirt
S 10 Die zur Entrichlung der Steuer Verpflichteten haben innerhalb zweier

Wochen nach erfolgtem Eigenthumswechſel dem Magiſtrat hiervon ſowie von allen
ſonſtigen für die Feſtſetzung der Steuer in Betracht kommenden Verhältniſſen ſchriftliche
Mittheilung zu machen auch die auf die Steuerpflichtigkeit Bezug habenden Urkunden
vorzulegenAuf Verlangen des Magiſtrats ſind die Steuerpflichtigen verbunden über be

ſtimmte für die Veranlagung der Steuer erhebliche Thatſachen innerhalb einer ihnen zu
beſtimmenden Friſt ſchriftlich oder zu Protokoll Auskunft zu ertheilen

S 11 Der Magiſtrat iſt bei der Veranlagung der Steuer an die Angaben der
Steuerpflichtigen nicht gebunden Wird die ertheilte Auskunft beanſtandet ſo ſind dem
Steuerpflichtigen vor der Veranlagung die Gründe der Beanſtandung mit dem Anheim
ſtellen mitzutheilen hierüber binnen einer angemeſſenen Friſt eine weitere Erklärung ab
zugeben vergl G 63 des Kommunalabgabengeſetzes

Findet eine Einigung mit den Steuerpflichtigen nicht ſtatt ſo kann der Magiſtrat
die zu entrichtende Steuer nöthigenfalls nach dem Gutachten Sachverſtändiger feſtſetzen

S 12 Nach bewirkter Prüfung erfolgt die Veranlagung der Steuer durch den
Magiſtrat vermittelſt eines dem Steuerpflichtigen zuzuſtellenden ſchriftlichen Beſcheides

Die Steuer iſt innerhalb vier Wochen nach Zuſtellung des Beſcheides an die
ſtädtiſche Steuerkaſſe zu entrichten Nach vergeblicher Aufforderung zur Zahlung erfolgt
die Einziehung der Steuer im Verwaltungszwangsverfahren

13 Der Einſpruch gegen die Veranlagung iſt binnen einer Friſt von 4 Wochen
nach Zuſtellung des Veranlagungsbeſcheides beim Magiſtrat ſchriftlich anzubringen

Ueber den Einſpruch beſchließt der Magiſtrat
Gegen deſſen Beſchluß ſteht dem Steuerpflichtigen binnen einer mit dem erſtenTage s erfolgter Zuſtellung beginnenden Friſt von zwei Wochen die Klage im Ver

waltungsſtreitverfahren an den Bezirksausſchuß offen
14 Wer eine ihm nach S 10 dieſer Ordnung obliegende Anzeige oder Aus

kunft nicht rechtzeitig oder nicht in der vorgeſchriebenen Form erſtattet wird inſofern
nicht nach den beſtehenden Geſetzen eine höhere Strafe verwirkt iſt mit einer Geldſtrafe
von fünf bis dreißig Mark beſtraft

8 15 Dieſe Ordnung tritt am 1 April 1900 in Kraft
Halle a den 27 März 1900

Der Magiſtrat Die StadtverordnetenVerſammlung
L v Holly Winter I, Bethcke Billing

Bekanntmachung
Aus der unter unſerer Verwaltung ſtehenden

Marien Stiftung
ſind 1 der Schülerin der 1 Klaſſe der Volksſchule IV Erna Buchholz ein Spar

kaſſen Buch über 60 Mark
2 der Schülerin der 1 Klaſſe der Volksſchule VI Margarethe Gerlach

ein Sparkaſſen Buch über 30 Mark
als Anerkennung für Fleiß und Sittſamkeit während ihrer Schulzeit verliehen worden
was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird

Halle a den 29 März 1900
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Der und Abbruch des Wohngebändes auf dem Kädtiſchen

Grundſtück Hermannftraße 25 ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Dienstag den 3 April Vormittags 10 Uhr
auf u Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen
ausliegen

Halle a den 29 März 1900

15 bis 19

Staude

Der Stadtbaurath Genzmer

Bekanntmngelung
Unter den Pferden des Zimmermeiſters R Laeſt hier Mansfelder

ſtraße 45 iſt die Anflnenza ans gebrochen
Halle a den 28 März 1900

Die PolizeiVerwaltung

Brkanntmachung
Das Stanudesamt wird von Schmeerſtraße 1 nach Stein

weg 2 1 Treppe verlegt
Aus dieſem Anlaſſe iſt daſſelbe Sonntag den 1 April d Vormittags von

10 12 zur Annahme ron Todes Anzeigen geöffnet Montag den 2 April d
Vormittags wegen des Umzuges geſchloſſen und Montag Nachmittags von 3
bis 5 Uhr zur Annahme von Anmeldungen an der neuen Stelle Steinweg 2
geöffnet

Die Aushängekäſten für Pufgebote verbleiben bis auf Weiteres Schmeerſtraße 1
Halle a den 30 März 1900

Königliches Standesamt J Schindler
Bekanntmachung

Wegen Ausführung von Pflaſter Arbeiten wird die Große Brauhausſtraße
zwiſchen Leipziger und Kleine Brauhausſtraße von 31 d Mts ab auf einige Tage
für den Reit und Fahrverkehr geſperrt

Halle a den 30 März 1900 Die PolizeiVerwaltung

S en re wer neW2 Wen Es enWährend gute Doppel Feſchings bisher noch 30 40 Mark koſteten find wir durch
I eine ſinnreiche und praktiſche Erfindung in der Lage ein hochfeines Abler Poppel
I Teſching zu dem ſo ſehr beliebten Spatzen und Scheibenſchießen zu dem Spottvrei e von

nur 15 Miart zu liefern Dieſe Doppel Büchſen haben 2 über
einanderliegende Läufe zum Klappen öberer Lauf 9 eder 6 mm
ezogen für Kugelichuß unterer Lauf8 mm glatt für Schrotſchuß Rußßolykeſenſchaſt Eiſenkappe Sicherheitsverſchluß Patronenauswerfer S

Adſteller Seiilicher Berſchlußhebel patentaurttlich geſchüzt unter
D N G B Nr 126 757 und darf daher von einer anderen 9
Firma Deutſchlauds geliefert werden Ndler Doppel
Teſchings ſind großartig im Schuß und finden allenthalben den
größten Beifall

Hochfeinſte Flobert Salonbüchſen Jagd Teſchings 5
Lauf zum Klappen wie beim Jagdgewehr ca 80 cm lang Cal 6 oder
s mm ſonſtige Ausſtattung ähnlich wie DoppelTeſchingßs Von Con
currenz zu Mk 12 offerirt bei nus nur 9 Mark Dieſelben Teichings
jedoch feſtſtehender Lauf und nur Cal 6 mn keine 8 Mark wie
bei audern ſondern nur 7 ark

100 Kugelpatr 6 mm 70 Pfg 9 mm Mk 100 Schrot
atr 6 min Mk 9 mm Mk 275 Kiſte und Porto Mk 130
erſandt nur per Nachnahme Kein Riſiko da Umtauſch geſtatten

c Großte Leiſtungsfähigkeit und Auswahl in Jagdgewehren Scheiben
1 büchfen 2c Kieine Knabenteichings 75 ein lang von Händlern als3 Flobert Gewehre zu 8 und 6 Mark angeboten bei uns nur

2 Mark Taufſende ehrende Auerkennnngsſchreiben und Ja ungen Wer daher wirklich reell gut und billig bedient ſein will kaufe nur
h direkt aus der

Werten Wilh Müchler Söhne
Neuenrade Westf No 50

Größles Lager und Verſand der Branche an Privake

nene a J x 5 e c 2
e L Otto Schultz

7

al n Leipzigerſtraße 90 I oManueſnetar Leinen und Banmwoliwanaren
Hemden und Schürzenfabrik

Neun aunfgenommen

oerreu Wäsche Cravatten Tricotagen
Krumpfwaaren und orsets 2

2 Sehr großes Lager cL Lager Beſuch empfohlen

Nererraſst Je F Syegtugen Verſ Vatterin n e gehenrraſgt i Je ff Spedkuchen Perf Plätterin e g
empfehle täglich friſch Lanreutiusſtr 18 außer d Hauſe Kl Ukrichſtr 9 II l

Wichtig für Hautkranke
M Schüge s LuiverſalHeilfalbe y

Berühmtes Heilmittel für naſſe und
trockene Flechten Hauttrankheiten
aller Art eiternde und ſchlecht
heilende Wunden Krampfader
geſchwüre Lupus Wolf c Ech
mit der Schutzmarke Hhsieg

d h Doſe 1,50 Mk i Doſe 75 Pfg

I

Allen die an Hautaus
Slechten Beinge

würen ererbter oder durch
eigenes Verſchulden erlangter
Säfteverderbnis Hämbrr
viden Schwindelanfällen
icht und Rheumatismus

Magen und Verdaunnngs
beſchwerden Blutandrangnach dem Kopfe c leiden

ebenſo Blaſen Leber und
Nierenleidenden wird das
berühmte

X Sechüitzes
Blutreinigungs Pulver

z Doſe 1,50 Mk dringend und beſtens empfohlen
Echt zu haben mit der Schutzmarke Hogieg

in Halle in der Adler Apotheke
Geiſtſtr 15 Löwen Apothele am
Markt ſowie in vielen Apotheken der

Umgegend

wo nicht toende man ſich an die Fabrik
Räuavrd Wildt Köſtris Reuß
Unter 2 Doſen werden nicht verſandt

5 Doſen portofrei
Besandteile Chlornatrium 5,00 Magneſiumſulfid s6
Natrenbicarbonat 25,00 Kaliumſulfid 38,00 Biswuth

ſalicyl o,3 Lithiumcarbenat 0,3 Weinſäure 15,00
7 T7 3 3 v r

h

Beſtandtheile Cinnamyl Salicylſäure 505,0
Siamharz Benzoeſäure 250,0 Perubalſ 240,0
Myrrhentinct 105,0 amerik Vaſeline 12,6 Ko
offictn ſüß Mandelöl 1,5 no Styrol 50,0
Zinkoxyd 2,5 Ko gereinigtes gelbes Bienen

wachs 2,4 Ko concentr Vaſogen 12,5 Ko
M f l a ungt molle

r T c e ea

e e t a mM Nariendurger seld Lotterie

Ziehung am 5 u 6 April
ooſechneldemnüh Pferde Iaterie

Ziehung am 28 April Looſe à 4
Stettiner Plerde Iotterie,

die am 15 Mai Looſe à 4JKönigsberg Pferde Lotterie
J Ziehung am 23 Mai Looſe à 4

Porto u Liſte 30 5Zu haben beiKurtzke c Hasse
Leipzigerſtraße 94

Filialo des General Anzelger

4 t h i v ia e

L r tr n 2 d W e

iſt der allerbeſte
Caffee Zusatz u Caſfee Brsat
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SonnabendNr 7 s

Ciſtweiſzen
Kupfervitriol

in beſter Qualität
empfiehlt die Einhorn Drogerie s

C KaisenHalle a Schmeerſtr 13

kann Jeder ſich ſelbſt
raſiren mittelſt des
Sicherheits

Ragirapparates

Von pins nlitärae
Ven erſten Fachleuten als beſter exiſtirender
Raſir Apparat anerkannt Jeder Ungeübte
iſt im Stande ſich mit Non plus nltra
leicht ſicher und angenehm zu raſiren und
den ſtärkſten Bart in einer Minute zu ent
fernen Nicht zu vergleichen mit anderen
Sicherheits Raſirmeſſern bei welchen die
Schutzvorrichtung die Haare theilweiſe um
legt und ſauberes Raſiren unmöglich macht
Preis des Apparates in eleganten Blech
cartons Mk Porto 40 Pfg gegen
Nachnvhme oder Voreinſendung

Ausführlich illuſtr Katalog über Tiſch
meſſer Gabeln Taſchenmeſſer Gemüſemeſſer
Brotmeſſer Raſirmeſſer Löffel Scheeren
Wirthſchaftswaagen Haarſchneidemaſchinen
Tafel Einſätze Pfeffermühlen Fleiſchhack
maſchinen Hack u Wiegemeſſer Werkzeug
ſchränkchen Uhren Uhrketten e umſonſt
und portofrei Bei Nichtgefallen tauſche
um zahle den Betrag retour wenn Waare
zurückgeſandt wird

Bei Beſtellung von 5 Mark gebe ein
Geſchenk im Werthe von Mk I für
jeden Haushalt paſſend

Man beſtelle bei
Paul Koch Abtheilung Stahlwaaren

Gelſenkirchen 36

g9 h n T 7522e es
Sprottbücklinge

ca 4 Pfd Kiſte 75 9

Sprotten
Kiſte 1 4

lich PfoiftRich Pfeiffer
Nicolagiſtrafze

x Wer wiſſen will wie s
Wetter wird der kauft ein

Wetterhaus
Schönſter Zimmerſchmuck

Tritt die Frau herans giebt
es gutes der Mann ſchlechtes

Wetter à Stück nur 3 mit Thermo
meter ſehr ſchön 3,50 Verſand gegen
Nachnahme Peter Brüser Vpt

Verſundh Kierspe Weſtf Nr 24
Verl Sie Muſterb über opt Artikel gratis

Ilzugrosser
Familienzuwachs

iſt ein Vebel
Dies beweiſen die vielen Sterbe
h älle unter den Wöchnerinnen u
Neugeborenen Krankheiten und

Nahrungsſorgen in vielen Familien Der
hilligſte vollkommene u allein ſichere
Frauenſchutz für Ehelente Broſchüre
ausführlich und Preisliſte 50 Pfg Brief
marken Preisliſte allein 10 Pfg

M Kröning Magdeburg
Echtei e riecht

GIauPlätden mit langem Griff
ſtark vernickelt garantirt nicht

ſengend Glüh
S kohlen f Plätten

h à Pack 30 u 35
Glühſtoffplätten

3 Aermelplätt
bretter 1,25 6 gr Plättbreiter m ſchwer
Bezug 4,50 Wring u Waſchmaſchinen

Gustav Rensele Poſtſtr 9 16
Magazin für Haus und Küchengeräſhe

a

Verlangen Sie grauſs u frank e imelnen
illogstr Hauptkatal über S e

Fahrräder

verziert10 f S

Prima Holländer

S 5 Zeitinwer a V 65 PS C 0 hei 12 Flaschen 5 Pfg billiger

General Anzeiger für Halle und den

Ganz wnnsonst unci portofrei
und franco Derſelbe enthält große Auswahl in Raſirmeſſern und Rafirutenſilien
und Wiegemeſſern Uhren Uhren und Halsketten Broſchen Ringen Portemonnaies
und ſonſtigen Schmuck und Haushaltungs Artikeln c

Gleichzeitig offeriren wir damit ſich
Mit beliebigem

Namen
in Goldſchrift

mehr

W

W ae

Mehr wie ein Stück unr gegen Nachnahme
Bitten genau auf unſere Firma zu achten

re

u engl Austern
Junge Gänse Enien Hähnehen Küken

Ponlets Onpannen Britssl Ponlarden BRirk und
IIaseIWwild Ronnthierrücken und Keulen

Waldschnepfen
Königs osel

a

a VI 55 VFg

Leipriger

a girasse 2

Messina u Blutapfelsinen
Telephon

au Sprengsl c Rin
5 wo r re5 r 5 e i W u te e e

VFeuban HArlillerie Kaſerne Halle a Hroviankamk
Die Lieferung von 600 cbm Sand ſoll im Wege der öffentlichen Wett

bewerbung vergeben werden Der Verdingung liegen die Bedingungen für Ausführung
von Garniſonbauten zu Grunde Bedingungen und Leiſtungsverzeichniſſe können von den
Unterzeichneten gegen Erſtattung der Schreibgebühren bezogen werden Angebote und
Proben ſind verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift verſehen bis

Freitag den 6 April Vormittags 11 Uhr
an die Unterzeichneten einzureichen

r 4 WochenHalle a den 29 März 1900
Jm Auftrage der Stadt Halle a S

noch Se IXIMG erTechniſches Bureau für Hoch und Tiefban

Preusstsche HyD Banh Pfandbrieſe ank ab dis 9900

Hambaurger Hyp Bank Pkandbriefe unkdb bis 1900

5 Pommersche Hyp Bank Pfandhbriefe unkäb bis 1904

49 Deutsche Grundsch Bank Real 0bl unkdb bis 1904
49 Preussische Pfanäbr Bank Pkandbr, unkdb dis 1909

ütteldeutsche Bodenered Plandbr, unkdb bis 1900
habe ich ſtets in Stücken von 100 bis 1000 Mark vorräthig und verkaufe
dieſelben zum Berliner BörſenKurſe franco Proviſion

Bankgesohkiüſt

53
a

o

J vFernſpr
7

beCcker Martinsberg 9Julius Bechker Martinsberg 9

3 e e n e z S t S eW e ehe e c ne e eöh F d hRöhere Privat Mädchenschule
von DBmmia seydlitze Anvlistrasse 15

Beginn des neven Sehntjahres Donnerstag en 19 4pril
Anmeldungen von Schülerinnen in die Klassen 10 nehme ich täglich
im Sprechzimmer der Schnle entgegen

Saalkreis

ücdler Bell

4 Woldemar Thoss Baukgeſ

31 März
5 R 2

Seite 15

a i c x ekann ſich Jeder von uns für entſprechenden Werth Waaren verſchaffen Man
verlange Pracht Kataleg fürs Jahr 1900 nebſt näherer Angabe ebenfalls gratis 5

Taſchen Tafelmeſſern und Gabeln Scheeren Brot Schlacht Gemüſe Hack
Pfeifen Spazierſtöcken Fernrohren Feldſtechern Schuß und Stichwaffen Waagen

Jeder von der Güte und Qualität unſerer Waaren ohne Riſitko überzeugen kann

B Rasirmesser Nr 64
De für nur Mk 2 14 Tage zur Probe

mit 5 Jahren Garantie
d aus Silberſtahl genau wie Zeichnung fein hohl geſchliffen fertig

zum Gebrauch echt Hornheft mit haltbarer imitirter
Beſteller vere Golbeinlage mit hochfeinem Etui

See e u c D pflichtet ſich obigen Betrag einzuſenden eder daß
m 7 5 re ie e Meſſer zu retournirenT e e

Stahlwagaren Fabrik

Gegründet 1876
Graäfr a t h

bei Solingen

o V 5 Sr S 4en

Fröbel ſche
m

13Kindergarten ar
Aufnahme nener Zöglinge ztas den 2 Spril ſrätz

tarke uTouren Maſchine ff Damenrad
150 in e S 175 kSchlacdätz Käicder find wohl die dauerhaſteſten

und geſchmackvollſten Kahrräder der Gegenwart Deshalb führe ich hiervon ein
wirklich gutes reelles Fabrikat und wie bekannt zu den billigſten Preiſen Erſuche jeden
Kaufluſtigen mein Lager zu beſichtigen und wird Jeder finden daß er reell bedient
wird Eigene Reparatur Werkſtatt Fahrunterricht gratis

Generalvertreter C Wurmstioh Merſeburgerſtr 4
F Straßenrenner 200 Rk ff Transportrad 280 Mk
Allgem Consum Verein zu Cröllwitz

Bilanz für das Jahr 1899

Activa Pnssivae 4 91 An Utenſilien Conto 801,97 1 Per Mitgliederantheil Conto 2687,59
10 9 Abſchr 82,02 721,95 2 Reſervefonds Conto 341,62

2 Waarenvorräthe a 31 /12 99 3805,38 13 Kautions Conto 500,00
3 Depoſiten Conto Einlage bei 4 Dispoſitionsfonds Conto 168,74

der Kreisſparkaſſe 5600 15 Faßtagen Conto noch zu
4 Faßtagen Conto vorhandene rückzugebende Fäfſer uſw 104,40

zurückgehende Fäſſer uſw 104,40 16 Ueberſchuß 6963,76
5 Kaſſe Conto Baarbeſtand 53438

Aé 10766,11 A 10766,11
Mitgliederſtand

Am 1 Januar 1899 waren vorhanden 133 Mitglieder

Neu zugetreten ſind S 2
Sa 145 Mitglieder

Ausgeſchieden ſind am 31 December 1899 11
Giebt Beſtand am 1 Januar 1900 134 Mitglieder

Jm Laufe des Jahres 1899 haben ſich die Geſchäftsguthaben um 137,38 4 vermehrt
Die Haftſumme aller Mitglieder betrug am Jahresſchluß 1899 zuſammen 3625 4

Cröllwitz im März 1900

Allgem Conſum Verein zu Cröllwitz
Eingetr Genofſſenſchaft mit beſchr Haftpflicht

Der Vorſtand Carl Voigt Otto Winter Friedrich Stolle
Zur Kapitalaulage empfehle ich eine große Aus

wahl hier lagernde ſichere Werthpapiere
häft Schulſtr 7

S Se Einzig
empfiehlt in ſeiner Art das dunkle kräftige
große tauſendfach als ſolches anerkannte

Thüringer Fandbrot
ſowie erſte Sorte garantirt reines Roggen
brot ſchön weiß lieblich ſchmeckend die
S Erſte Halleſche Brot Fabrik O

hatWer seine frau lieb
vorwärts kommen Wwill lese Dr Bochk s
Buch Kleine Familie 30 Pfg Briefm
eins G K1öt28 Verlag Leipzig

Für Gartenhesittzer
empf ich Tuffſteine Tuffſteinorngmente
ſowie Marmorktes zu billigſten Preiſen

Birk Hasel und Schneewild frische

Allerkeinsten Beluga Caviar silbergrau grobkörnig

hochfeinen milägesalzenen Astrachaner und

u Fahrradartixel u sie
werd rich Güberzoug dass

vntJ ieh b bester Quah
ihr Garsat am vbillioet e

e bin Wlederverk ger
Deutsche Fabrrad Inäustrie

Rickard Driessen
Hannover Brüderstr 4

M FJemigen Tage verſente meine
Wohnung von o Wallstr 11 nach

Bergstrasse 6

BernMalernrrifter
Hedersſeb Rüdenſaft Pfund 18
feinſten Kaiſer Syrnp 20
allerfeinſt Honig Syrnp n
beſtes Pflannenmns
emvt Kobert Weise

llochteine Matjesheringe neue Maltakartoſfeln
Prima Magdeh Sauerkoht sohöne gros se salegurken

Hochkeine ganz süsse Blut Apfelxinen NMessina Apfelsinen
à Dtad von 0,50 MK bis 1,20 MKk bei ganzen nud halben Kisten bedeutend billiger

Rittere Orangen zum Einkochen à Dtzd 1,00 Mk
Tägl frische ger dchleibücklinge echte Kieler Sprotten Flundern ger Blbaale

Fettflies enden Rheic und Weserl

Feinste Wetterhurger Süssrahm Butter à

Prachtvolle 1900er Vierländer Gänse und Cnten
Steyr Capaunen junge Hähnchen Hamburger Kücken

Ia milchgemästete Ungar Puter und Puterhennen
Chalons und Brössler Poularden Perihühner

frische zarte Rennthierrüöcken und Rennthierkesten
Hocharomatische frische Ananas Vundervolle reife Prüchte, Tyroler Tafeläpfel

Frische Tomaten spanische Füllzwiebeln engl

Ganz frische vollfette Dolländer Austern à Dtzd M
Strasshurger Gänseleherpasteten in Blechdosen eonservirte für den Sommerbedarf

Kleine U grosse Frankfurter u Fraustädter Siedewürstehen täglieh friseh

Grebrr o n3Grossherzogl Säcohs Hoflieferanten

Die Vorsteherin DBimusa Soeydiitz Priratwohnnnug Gütchenstr n II Voigt Giebichenſtein Steinſtr 5 Laurentiusſtraßße i8

a h e t e a mee t e mee e i be e c e Große Auswahl inc h 1 W n J a e eun t 3 2 S r J Bettfedern
zu ſehr billigen Preiſen

9Fertige Betten
reichlich gefüllt mit gutem Jnlett 16

Gr Märkerſtraße Nr 17
In Fe NMittwochsu Sounabends

23 Uhr
wDr Fr Fischer

Alte Fromeunde 14
Kohftung

Meine Wohnung befind ſich von jetzt ab
Forſterſtraße 47 J

Fr Schwar Wiener Plätt u Lehratelier
Daſ findet Lehrfräulein frol Aufnahme

Acchtunge
Einem geehrten Publikum zur Kenntniß

daß ich vom 1 April ab mein Geſchäft
von Cröllwitz wieder nach Giebicheuſtein

T Triftſtraße Nr 8 W verlege
Ich bitte das mir geſchenkte Wohlwollen

mir auch weiter zu erhalten und zeichne
Hochachtungsvoll

August Patenge Fleiſchermeiſter

Speiſeleinöl
erhalte jed Woche 2 Mal friſche Sendung

P Bammngärtel
Leſfingſtrafze 24 am Waſſerthurm

u Hardenbergſtr 3 Ecke Schillerſtraße

Reinigt Euch
Fnre Vetten von Schmutz Motten
Schweiß üblem Geruch Krankheitsſtoffen c
mit meiner Patent Dampf Bettfedern Rei
nigungsmaſchine Bedienung prompt und

Waldsehnoepfen

Treibhausgurken
und fast ohne Sal7

Alasca Cauwuiavp
25

VCanar Kartoffeln

achse

Pfd 1,20 Mr

billig A Baumüller Giebichenſtein
i ris vie Amtshausin Rind iſt ſofort in Pflege n n

Luckenga
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Allein Yertreter Paul
Bezugnehmend auf Obiges erlaube mir ein hochverehrtes Publikum von Halle und Umgegend zur Be

ſichtigung meines Lagers höflichſt einzuladen

De Kein Laden Da
l bietet ſetztmein beſonderesLager beſter Masohseifen

denn trotz großer Preisſteigerung
verkanfe ich zufolge rechtzeitigen Ab
ſchluſſes theils faſt theils ſogar noch

unter jetzigem Fabrikpreis

beſte Riegelseifen jetzt nur von der
berühmten Fabrik von

H Oehmig Weidlich Zeitz
pa Wachskern gr Riegel à 66 Pf
pa Oranienburger à Riegel 40 Pf 8 R

gelbe Harzkern 40 8k3 Rieger 5 H billiger nach ewicht
à Pfd 28 23 u 22 9

weiße à 22 10 Pfd 2,00Schmierseifen ar h h 189
auch in den beliebten Eimern zum

m ess Phönix b 5 Pfd à 21Seifenpul ver an e ehe e
pa Stärke à Pfd 209 bei 10 Pfd à 185
do Qual II b 5 Pfd à 17 b 25 Pfd à 164

Hall Kaffee u Cacao Vers Gesch
Otto Bornschein etem ſern

Linoleum
WaltonSyſtem

großer Poſten allerſtärkſte
glakte Waarr mit kleinen
Waſſerſlecken bedeutend unter
ſonſtigem Preiſe abzugeben

hebr Zuttermilch
Halle a

Landwehr ſtraße B
Fernſpr 508

r n

Linoie n

Oefen

eigenes Fabrikat
in praktiſcher Einrichtung
mit Aschkasten

u Schüttelhoden
empf in allen Größen

Wilh Hockert
Gr Ulrichſtraße 62

Kinderwagen
Leiter z Sportwwagen

Reiſekörbe Schultorniſter
empfiehlt in ſtaunend großer Auswahl

zu billigen Preiſen
H Mederake Giebichenſtein

Burgſtraße 65
P Quinque

Farüſlraße 6

Sonnabend

für Möbelstoffe Pläösche Dekorationsstoffe

Panneauo Gobelinbilder gewebt und gemalt

Er folge Saiſon 1899283 erſte 113 en 76 dritte Preiſe 9 Meiſterſchaften

Prestorakhbhrradwerlge Günther Co
Gommandit Ges Chemnitz i S

Demſelben können beſtehende Beziehungen übertragen

V 2 V 2Ve V V V

e r 83
9

o

Halle a S

Faurrader
17 ſolide zuverläſſige Bauart ſpielend leichter Cauf

elegante Ausſtattung

tadelloſe Emaillirung und Vernickelung

e a

Hagemann Halle a Gommergaſſe 2

P FBillige Preiſe De

Eine

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

r a a

Breifesfrasse 19

a Speck aPortièren Teppiche Cocos und Ziegenhaar Läuferstoffe Matratsendrelle
Polsternessel Vitragenstoffe Pahnenstoffe etc

De Tisch un Dian Decken V en Stof Tuckh Plüsch und gestickt
Neuheiten in e stylgereckten Stickereien i für Portièren Lambrequins Decken und Bordüren

Reisedecken Ziegenfelle Vorlagen in jeder Preislage
empfellen ihr reichhaltiges Lager su aussergewölenlich billigen Preisen

Gr Lager LinoleumAllein Verkauf fur Halle und Omgebung der Linoleumfabrik Mauxvimiliansau u Mauvimiliansaee

97 o dem 34 R äDZ 1900

in selten
schönen Mustern
ist eingetroffen

h 8had Nacht

Ulrichstrasse 277 r

Ein erstes Roselweinnans

ſucht für den Platz Halle eventl Provinz Sachſen einen

tüchtigen Vertreter
Es wollen ſich aber nurwerden

Herren melden die mit dem Handel in Verbindung ſind nicht ſolche die Privatleute
bearbeiten Gefällige Offerten sub S Z 373 an Hansenstein Vogler
A G Halle a erbeten

3700 qm Hinterland zurs Baustelſe Anlage von zahlreichen mehrein geren geſunden Arbeiterwohnungen paſſend preiswerth zu ver

an der Thomaſtusſtraße ge
legen 455 qm groß nebſt

Tapezier u Dekorateur Offerten unter B h 3096 an Rudolf Mosse Halle

31 März

e h

in einfacher und Ausführung mit und

Eiſerne Kinderbettſtellen u n
Treppenleitern Treppenſtühle Aufwaſchtiſche

n e
ohne Manchen

Feld und Reiſebettſtellen i Indiataſewolſter

Complette Haus und Kücheneinrichtungen von 35 an bis 600

empfiehlt

Eiſerne Bettſtellen
mit abklappbaren Seitentheilen von

Eiſerne Waſchtiſche Kleiderſtänder Flaſchenſchränke für 50 bis 300 R

Preisliſten ſtehen unberechnet und portofrei zu Dienſten

S
e

S S S SG Sd re

Vom vereidigten Unter ärztl r le
Chemiker unterſucht angefertigWer ſeine Kinder le jat

giebt ihnen

Koch s
langjährig bewährten

Nährzwieback
e Knarl Koch s Nährzwieback bildet den

r Kindern geſundes Blut ſtärkt den Knochenbau
S und bietet den beſten Erſatz für die oft mangelnde

n r Zu haben in den Apotheken Drogerien größeren Colonialwaarenhandlungen ſowie in

Karl e Be Fabrik 4 S
e gerösteten Kaffoe s

Robert Weise
Friedrichplatz

entſprechen allen Anforderungen
an Wohlgeſchmack Ergiebigkeit
und Kraft anch in den Preis
las 80 100 120 140o Pis pro Pfund

Illgem Ottskrankenbaſe für Halle a S

Der unterm 2 November 1899 genehmigte III Aachtrag zum Kaſſen
ftatut betr Gewährung der Krankenunterſtützung bis zum Ablauf der 20 Woche nach
Beginn der Krankheit tritt am 1 April 1900 in Kraft

Halle a den 30 März 1900
Der Vorstand

Emil Schober Vorſitzender

Brieſbe förderung Courier
Infolge unſerer Betriebseinſtellung kommen am J April er Vormittags

10 Ahr Kl Branhansſtr 23 zum auctionsmäßigen Verkauf gegen Baarzahlung
ca 150 Hriefkäſten ca 100 Hrieſträger Taſchen etc Ciſche
Regale Schränke Aniformen Tuch u Pre röcke Stempel Campen er

Bildungsanstalten für Frauenberuf Halle
1 Staatl konzeſſ Seminar für

Kindergärtnerinnen und Privatlehrerinnen Ausbildung für Kinderpflege Erziehung
und Familienunterricht

2 Haushaltungs und KochſchuleAusbildung für die eigene Häuslichkeit und zu Repräſentantinnen Stützen u ſ w

Proſpekte i r piehtzngen

Harz 13 Direktion Eyssell WeidlingAmtliche Bekanntmachung
Ausſchreibung

Die Lieferung von 250 cbm Kalkmoſaikſteinen ſoll im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Sonnabend den 7 April Vormittags 10 Ahr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 30 März 1900
Der Stadtbaurath Genzmer
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